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Vezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich

10 Pfg mehr
Durch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 2,10

z B mit den m Blättern 2,40
viertellährlich außer Ugeld

aAnzeigenPreis 20 Pfg pro Zeile auswä Anzei 3Redamen 76 Pfg pro Je r leſen
SauptExpeditiont

Große Ulrichſtraße 16 Eingang DachritzſtraErſcheint täglich außer Sonntags nachmittags egree Uhr

General
Dienstag 22 September 1908

ür Halle und den Saalkreis
Amkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

20 Jahrgang
Woößheniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Tägliche Auflagt S 900

Verautwortliche Redarens e
Dr Ludwig Stettenheim Politik und Feuilletow

Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht
Alfred Gentzſch Jnſeratenteih

ſämtlich in Halle a S
nedaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B

Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Fernſprecher 312 u 423

Halleſches Fageblatt Halleſche Neueſte Nachrichten Halleſcher Kokal Anzeiger Heneral Anzeiger für die Vrovinz Sachsen

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten

Neueſte Exriguniſſe
Der Kronprinz empfing Sonntag im Auftrage des Kaiſers im Neuen

Galais 40 Mitglieder der Jnter parlamentariſchen Konferenz

Die Jnterparlamentariſche Konferenz iſt geſchloſſen worden Sonn
abend nachmittag fand Empfang beim Reichskanzler ſtatt

Generalinſpekteur Freiherr von der Goltz wurde zum Generaloberſt
oefördert

Der ſozialdemokratiſche Parteitag in Nürnberg wurde geſchloſſen

Heute beginnt der Preſſekongreß in Berlin

Dem Bürgermeiſter Dr Schücking iſt jetzt die Anſchuldigungsſchriſt
zugeſtellt worden

Bei der Reichstagserſatzwahl in Speyer Ludwigshafen wurde der
Sozialdemokrat Binder gewählt

Der internationale Preſſekongreß in Berlin
Heute tritt in der Reichshauptſtadt der internationale Preſſe

kongreß zuſammen der zum erſten Male bei uns in Deutſchland tagt
und Angehörige der jüngſten Großmacht aus aller Herren Ländern ver
einigt Fürſt Bülow gedenkt bekanntlich den Kongreß zu begrüßen und
dadurch zu bekunden daß man auch in unſeren amtlichen Kreiſen die
Bedeutung der Preſſe zu würdigen gelernt hat und dieſer den Rang den
ſie im geſamten öffentlichen Leben einnimmt zuerkennt Und daß ihr die
gebührende Beachtung zuteil wird iſt nicht mehr als recht und billig denn
für die Dienſte welche die Preſſe der Allgemeinheit leiſtet hat ſie Anſpruch
auf eine hervorragende Stellung Darum iſt auch der Kongreß welcher
dieſe ganze Woche ausfüllen wird ebenbürtig allen anderen Vereinigungen

ja vielen derſelben inſofern überlegen als die Preſſe in iher Geſamtheit
nicht die Vorteile einer einzelnen Jntereſſentengruppe wahrnimmt ſondern

ſür das große Ganze zu wirken und für dies immer das Beſte zu erſtreben
ſucht Eine Großmacht iſt die Preſſe geworden dank dem Einfluſſe über
welchen ſie gebietet und dieſen Einfluß weiſe zu gebrauchen iſt eine dank
bare Aufgabe ihrer Vertreter

Vaterlandsliebe zu verbreiten das Gute zu fördern das Schlechte zu
anterdrücken neben dem mühevollen Werk der täglichen Berichterſtattung
in enger Fühlung mit der Wiſſenſchaft zu bleiben dem Verſtändnis für
dieſe und für die Kunſt die Wege zu ebnen belehrend und aufklärend zu
wirken ſtets an der Front zu ſein wenn es gilt einzudringen in den
Geiſt der wunderbaren Fortſchritte die in unſeren Tagen auf allen Gebieten

errungen werden den Leidenſchaften ein Halt zu gebieten ſobald ſie aus
zuarten drohen und allen Extremen entgegenzutreten das alles hat
ſich die gute und beſonnene Preſſe zur Pflicht gemacht abgeſehen von der

vornehmſten Aufgabe die ihr namentlich in der Neuzeit zugefallen iſt
Frieden zu predigen Frieden zwiſchen den Staaten und den Völkern

Die wilde UArſula
Roman von H Courths Mahler

Fortſetzung Nachdruck verboten

Zürnen Sie mir
Sie ſchüttelte den Kopf Er ließ ſeinen Blick über ihre

anmutige Erſcheinung gleiten Wie ſchön ſie war in dem
ſchlichten weißen Tuchkleid das ſich glatt ihren Formen an
ſchmiegte Wie herrlich ſich das nußbraune Haar in glänzenden
Flechten um den Kopf legte Er hatte gar nicht gewußt wie
ſchön ſie war Es kam ihm erſt jetzt zum Bewußtſein

Er ſeufzte tief und ſchwer
Dies alles gehörte einem anderen War es nicht doch

beſſer er floh ihren Anblick Brachte er nicht neue Stürme
neues Leid

Aber er blieb trotzdem
So gingen einige Wochen hin in ſtürmiſchem auf und

nieder Urſula pflegte ihren Gatten noch aufopfernder und
ſorgſamer Sie wich nicht mehr von ſeiner Seite So ſehr
Will Vollrats Augen auch bettelten und forderten um Augen
blicke des Alleinſeins ſie willfahrte ihm nicht Nur in ihres
Mannes Gegenwart ſahen und ſprachen ſie ſich nur in ſeiner
Gegenwart fühlte ſie ſich ſicher vor der eigenen Schwäche und
vor Wills Ungeſtüm

Zu ihrem Schrecken lud Arnſtetten den Profeſſor dringend
ein nach Arnſtetten zu kommen Ehe dieſer antwortete ſah
er Urſula an Vor dem wehen bittenden Ausdruck ihrer
Augen ſchmolz ſein Trotz

Jch kann es Jhnen nicht beſtimmt verſprechen Vielleicht
tomme ich aber doch einmal um Jhr Jdhyll anzuſehen
um zu ſehen wie man auf dem Lande lebt ſagte er
leichthin

Und dann kam der Abſchied Will mußte ſich gewaltſam

Meinung Kulturländer in beſonders ausſichtsvoller Weiſe zu fördern
und darin Negt die Bedeutung des internationalen Preſſekongreſſes für die
Allgemeinheit die weniger Jntereſſe hat an den auf der Tagesordnung
ſtehenden beruflichen Fragen als an der Gewißheit daß gerade hier ſich
die Gelegenheit bietet dem Solidaritätsgefühl der Völker neue Nahrung
zuzuführen Jn dieſem Sinne heißen auch wir die aus allen Weltgegenden
nach Deutſchland geeilten Vertreter der Preſſe willkommen und hoffen

daß ſie ohne Ausnahme die Friedensliebe der deutſchen Regierung und
des deutſchen Volkes erkennen und die Kunde davon unter ihren Lands
leuten verbreiten

Dieſes n aber das Zuſammenarbeiten der Vertreter der öffentlichen

Die Jnterparlamentariſche Konferenz
Die Jnterparlamentariſche Konferenz hat am Sonnabend in Berlin

ihre Schlußſitzung abgehalten Am Freitag abend veranſtaltete die
deutſche Gruppe der Jnter parlamentariſchen Union ein

Bankett im Zoologiſchen Garten
wozu zahlreiche ausländiſche und inländiſche Parlamentarier Regierungs
vertreter Vertreter von Kunſt und Wiſſenſchaft erſchienen Prinz zu
Schönaich Carolath eröffnete die Toaſte indem er das Wohl des
Kaiſers und der Staatsoberhäupter aller vertretenen Nationen ausbrachte
Dann nahmen Delegierte aller auf der Konferenz vertretenen Staaten zu
Trinkſprüchen das Wort in denen ſie übereinſtimmend ihrer Genugtnung
über die dem Friedenswerke durch die Konferenz zuteil gewordene Förde
rung ſowie ihre Anerkennung und ihren Dank für die ihnen erwteſene
deutſche Gaſtfreundſchaft in herzlichen Worten zum Ausdruck brachten
Nachdem Prinz zu Schönaich Carolath der Präſident des Kongreſſes das
Hoch auf die Souveräne und Staatsoberhäupter ausgebracht hatte hob

der Vater der Juter parlamentariſchen Union
wie er ſich ſcherzhaft ſelbſt bezeichnete der 86 jährige Frédérik Paſſy
ſeinen berechtigten Stolz über die erneut zutage getretene Solidarität und
Freundſchaft der Mitglieder der Union hervor und betonte daß nicht die
Gründung eines internationalen Parlaments nicht die Einmiſchung in die
inneren und äußeren Verhältniſſe der Nationen ſondern die Errichtung
eines Weltſchiedsgerichts das Ziel der Union ſei Er trinke auf die
valdige Erreichung dieſes Zieles Lord Weardale daulte den Behörden
für den großartigen Empfang der in den Annalen der Jnterparla
mentariſchen Union ohnegleichen ſei Brunialti Jtalien ſagte Was
Waffen Religion und Literatur nicht erreichten werde durch den Welt
frieden erreicht dem gelten ſeine Wünſche Namens der amerikaniſchen
Gruppe ſprach Richard Barthold in längerer humoriſtiſch gefärbter Rede
Er pries die genoſſene Gaſtfreundſchaft die freilich finſteren Verdacht in
ihm aufſteigen laſſe Beim Feſteſſen der Handelskammer habe man den
Verſuch gemacht einen beſſeren Handelsvertrag von ihm heraus
zuſchlagen denn Deutſchland und die Vereinigten Staaten lebten ja jetzt
in einem modus vivendi bei dem beide Teile den kürzeren zögen Heute
wolle man anſcheinend die Vereinigten Staaten durch Liebenswürdigkeit
unfähig machen die kleineren Staaten wie Deutſchland Frankreich und
Hroßbritannien zu annektieren Dieſe Abſicht aber liege dem größten
Lande der Erde vollkommen fern da es an ſeiner eigenen Größe genug
habe Jn Wirklichkeit ſei aber gleich die Annexion eine gegenſeitige durch
die Förderung des gegenſeitigen Verſtändniſſes So werde man dazu ge
langen daß nicht der Stärkere als im Recht befindlich betrachtet wird
ſondern daß das Recht als das Stärkere gilt Gobat Schweiz erhob
ſein Glas auf die Verbrüderung der Parlamentarier aller Kulturländer

Graf Apponyi Ungarn führte aus Durch die Stellungnahme des
mächtigen Deutſchen Reiches habe die

Friedensidee einer mächtigen Zuwachs an Kraft
erfahren Durch den Beitritt Deutſchlands ſei die Fülle der Zeit ſür die

Friedensſtärke eingetreten denn dieſe Jdee ſei jetzt reif genug um in die
Geiſter einzudringen Dafür habe die wundervolle alle Erwartungen über
ſteigende Rede des Reichskanzlers Zeugnis abgelegt Es ſei kein Zu
fall daß der Kanzler ſeinen Ausführungen eine leichte Polemik hinzugefügt
habe gegen diejenigen die behaupten die Jdee der Friedensfreunde ſtehe
im Widerſpruch mit dem Patriotismus Aus dem Munde bedeutender
Männer offenbare ſich die Wahrheit Kein Volk der Erde ſei mehr be
ruſen zur Syntheſe zwiſchen den beiden ſcheinbaren Antitheſen der Pflege
nationaler Jntereſſen und einem geſunden wahren internationalen Jdealismus
als das deutſche Volk das Volk des tiefen Denkens und der philoſophiſchen
Auffaſſung Es ſei

eine Eigenart des deutſchen Geiſtes
zugleich individuell und univerſal zu ſein bei kräftiger Herausbildung
ſeiner eigenen Jndividualität befähigt zu ſein fremde Volksindividualitäten
zu ſchätzen und aufzunehmen Eine ſolche Nation aber könne keine andere
Politik haben als die welche ſich nach außen und innen ſtark zeigt
dabei zugleich wohlwollend zugleich freundſchaftlich zugleich brüderlich zu
gleich verſtändnisvoll für fremde Volksindividualitäten Auf

Deutſchland und ſeinen Friedensberuf
der dem Deutſchen Reiche eine noch größere Bürgſchaft für ſeine Macht
ſtellung und ſeinen Ruhm biete leerte Graf Apponyi unter dem lebhaften
Beifall aller Anweſenden ſein Glas Es ſprachen ferner Nagaſhima Japan
Horſt Norwegen Senator de Paiva Portugal Baron Bonde Schweden und
Profeſſor Dr Stengel

Die Schlußſitzung
Die Jnterparlamentariſche Konferenz hielt am Sonnabend ihre letzte

Plenarſitzung ab Die Reſolution Diſſescu Rumänien wonach die
Konferenz den Wunſch ausſpricht daß die dritte Haager Konferenz ſich
mit der Kodiſikation des internationalen öffentlichen Rechts unter Ver
wertung der vom Jnſtiut für internationales Recht geleiſteten Vorarbeiten
beſchäftigen möge wurde angenommen Dann folgten Verhandlungen
geſchäftlicher Natur Für die Wiedereinberufung der Konferenz
agen Einiadungen aus Kanada für 1909 aus Rom für 1911 vor
Der Jnternationale Rat wird ſich darüber ſchlüſſig machen Er beaufrragte
Lord Weardale ſich mit der kanadiſchen Regierung über die Frage der
Einberuſung des nächſten Jnter parlamentariſchen Kongreſſes nach Kanada
ins Einvernehmen zu ſetzen Die definitwe Feſtſetzung von Jahr und Zeit
der nächſten Konferenz bleibt jedoch vorbehalten

Frhr v Plener Oeſterreich dankte dem Prinzen Schönaich Carolath
für die Geſchäftsführung worauf der Präſident mit einer Rede den Kongreß
gegen 12 Uhr ſchloß Die Rede hatte folgenden Wortlaut

Jch danke Seiner Exzellenz Herrn von Plener von ganzem Herzen
für die ſchönen Worte die er ſo liebenswürdig war an mich zu richten
Meine Herren Werte Kollegen Jkh ſage Jhnen lebhaften Dank ſür
die Unterſtützung und Hilfe die mir zu gewähren Sie ſo gütig waren
Jch hoffe daß die Konferenz von Berlin einen

neuen Fortſchritt unſerer Sache
bedeuten wird und daß dieſe unſere Sache ihren glorreichen Triumph
marſch fortſetzen wird zur Aufrechterhaltung des Friedens zur Entwickelung
der Schiedsgerichtsbarkeit und zum Heile der Völker die uns teuer ſind
Meine Herren Werte Kollegen Einigkeit macht ſtark Nun wohl ſeien
wir und bleiben wir einig Jch hoffe daß Sie ſich in Deutſchland und
in Berlin wohlgefühlt haben und daß Sie es in guter Erinnerung be
halten werden Auch ich bitte Sie mir ein gutes Andenken zu bewahren
Leben Sie wohl meine Herren und werte Kollegen auf Wiederſehen
Lebhafter Beifall

Damit hatte die Jnterparlamentariſche Konferenz ihr Ende erreicht

Beim Reichskanzler
Reichskanzler Fürſt von Bülow hatte die Mitglieder des Jnter

parlamentariſchen Kongreſſes mit ihren Damen eingeladen den heutigen
Sonnabend Nachmittag bei ihm zuzubringen Bei dem ſchönen Wetter
geſtaltete ſich der Empfang zu einem Gartenfeſt doch waren auch die be

ſich mit ihr in einen ſtillen Erdenwinkel
Ganz korrekt verabſchiedete

Aber dieſer Kuß brannte

Seite geriſſen und
geflüchtet Aber er tat es nicht
er ſich mit einem Handkuß von ihr
wie ein Feuermal auf ihrer Hand

Als er dann allein war packte ihn der Zorn auf Arnſtetten
Was hatte der törichte Menſch in den Bergen umherzulaufen
und ſich zum Krüppel zu fallen Damit kettete er dies herrliche
Geſchöpf an ſein elendes Leben und vernichtete ihr Glück Wie
ſie litt unter dieſer Verbindung das hatte er gefühlt Mußte
er ſie nicht befreien aus dieſer Lage Jm törichten Sühnungs
verlangen hatte ſie Arnſtetten ihr Glück geopfert und ſich
ſelbſt Sollte er es länger dulden daß ſie ſich verlor in ſelbſt
geſchaffener Pein

Er war in der Stimmung ſie einer ganzen Welt ſtreitig
zu machen Wenn ſie nur wollte er würde ſie befreien um
jeden Preis

Aber ſie wollte nicht Sie hatte ſich in ihre Opferfreudigkeit
hineingeredet und würde auf ihrem Poſten ausharren bis
zum eignen Untergang Das wußte er genau Da war es
wohl beſſer wenn er ſein eignes Wünſchen ſein Sehnen nach
ihr bezwang und einſam weiterzog auf der Landſtraße des
Lebens Daß ſeine Sehnſucht nach ihr durch dieſes wochen
lange Beiſammenſein neue Nahrung erhalten hatte merkte er
bald Er konnte nicht mehr ruhig und entſagungsvoll ihrer
gedenken Der Gedanke an Eva hatte alle Macht über ihn
verloren Der geſunde Egoismus des Menſchentums ſiegte
über ſchwachmütige Reueanfälle Sein Sinnen und Denken
gehörte nur noch der Lebenden

Sie war ſein mit jeder Faſer ihrer Seele Das wußte er
Sie gehörte ihm im Jnnerſten ihres Lebens wenn ſie ſich
auch im Opferwahn dem andren zu eigen gegeben hatte Dieſer
andre ſtand zwiſchen ihm und ſeinem Glück

Mußte er es wirklich ruhig geſchehen laſſen daß ſie ein
ganzes Leben lang die barmherzige Schweſter ſpielte und mit

im Zügel halten Er hätte Urſula am liebſten von Arnſtettens lächelndem Geſicht ſich täglich von neuem opferte Gab es

kein Glück für ſie und ihn War das neidiſche Geſchick durch
nichts zu verſöhnen

Er litt namenlos unter all dieſen Zweifeln und Qualen
und faßte heute Pläne zu ihrer Befreiung um ſie morgen zu
verwerfen Nur die heiße brennende Sehnſucht nach ihr blieb
unveränderlich beſtehen Die ließ ihn Tag und Nacht nicht
zur Ruhe kommen

Für Urſula war nach ihrer Rückkehr nach Arnſtelten ein
andres Leben angebrochen

Jhre Opferfreudigkeit war dahin Es lag wie ein grauer
Schatten auf ihren Tagen Die Sehnſucht nach Will Vollrat
brannte in ihrer Seele Seit ſie ihn wiedergeſehen wußte ſie
daß ihr Herz nie von ihm laſſen würde daß ſie elend und
müde die große Lüge ihres Lebens weiterſchleppen würde ohne
eine Spur von Befriedigung über das Opfer welches ſie brachte
Und ſie begann darüber zu grübeln ob es nicht ein kleineres
Unrecht ſei ſich frei zu ihrer Liebe zu bekennen Faſt neidvoll
ſah ſie in ihres Mannes glückſtrahlendes Geſicht Er war
glücklich weil er an ihre Liebe glaubte Ein einziges ehrliches
Wort von ihr und ſein Glück lag in Trümmern Etwas wie
dumpfe Neugier erfüllte ſie wie lange ſie es wohl noch aus
halten würde dies befreiende Wort zu unterdrücken

Sie ergab ſich aber doch immer wieder in ihr ſelbſtgewähltes
Geſchick aber nicht frei und freudig ſondern wie einer de
Ketten mit ſich ſchleppt

Sie wurde bleich und müde Jhr Vater und ihr Gatte
betrachteten ſie oft beſorgt und fragten ob ſie ſich nicht
wohl fühle

Sie hätte ihnen ins Geſicht ſchreien mögen Seht Jhr
denn nicht was ich leide Aber ſie fand leere Ausflüchte
und verſuchte zu lächeln Jhr Vater glaubte die Sorge um
Arnſtettens Geſundheit machte ſie ſo elend Es ging als die
Herbſttage vorüber waren und der Winter ſeinen Einzug hielt
wieder ſchlechter mit ihm Das lenkte Arnſtetten auch etwas
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kannten Empſfangsräume des Kanzlerpalais den Beſuchern geöffnet Jm

Garten waren Buffets errichtet auf dem Raſen des alten Parkes wandelten
oder vereinigten ſich zu zwangloſen Gruppen die Geladenen Außer an
die Kongreßmitglieder und ihre Damen waren Einladungen ergangen an
das Damen Komitee den Ortsausſchuß den Bundesrat die Präſidien des
Reichstages und des Landtages die inaltiven Staatsminiſter die Kabinetts
ſchefs das diplomatiſche Korps die Herren der Reichskanzlei das Aus
wärtige Amt das Staatsminiſterium den Magiſtrat von Berlin an
Gelehrte und Herren aus Finanzkreifen an die Preſſe im ganzen an über
1600 Perſonen darunter an etwa 360 Damen Der Reichskanzler
empfing ſeine Gäſte mit gewohnter Liebenswürdigkeit unterſtützt durch
ſeinen Adjutanten Hauptmann von Schwartzloppen Prinz Schoenaich
Carolath und Profeſſor Eickhoff ſtellten die Mitglieder des Kongreſſes vor
Der Reichskanzler unterhielt ſich mit unermüdlicher Friſche mit zahlreichen
Anweſenden längere Zeit ſprach er u a mit den Kongreßmitgliedern
ehe en weich und Lord Weardale England ſowie mit dem italieniſchen

otſchaſter

Jnmitten einer größeren Gruppe hielt gegen Ende des Feſtes unter
einer der mächtigen Eichen des herrlichen Parkes auf Beſchluß der eng
liſchen Seltion des Kongreſſes Lord Weardale eine kleine Anſprache an
den Reichskanzler in der er ſeinen Dank ausſprach für die vorzügliche
Aufnahme die alle hier gefunden hätten beſonders auch für die freund
lichen Worte die der Kanzler bei der Eröffnung des Kongreſſes geſagt
habe er dankte ferner für das Jnterview das der Kanzler dem engliſchen
Journaliſten Sidney Whitmann gewährt habe das in ganz England
mit Beſriedigun geleſen worden ſei er fügte hinzu daß 99 Prozent
aller Englän er die allerbeſten Beziehungen zu Deutſchland
wünſchten Die Rede wurde von den Umſtehenden wiederholt mit Kund
gebungen lebhafter Zuſtimmung unterbrochen

Der Reichskanzler antwortete in engliſcher Sprache er freue ſich
ſehr die Herren bei ſich zu ſehen er könne von ſeiten der Deutſchen des

Kaiſers und des deutſchen Volkes wie von ſeiner eigenen Seite verſichern
daß wir nur beabſichtigen die allerbeſten Beziehungen zu England
zu haben er hoffe daß die Kongreßmitglieder ſich hier von dieſer guten

Geſinnung überzeugt hätten und ſich wohl gefühlt haben möchten Uebrigens
bedauere er daß er kein beſſeres Engliſch ſpreche Auch dieſe Rede wurde
mit lautem Beifall aufgenommen der Schlußſatz mit heiterem Proteſt be
gleitet Jn einem längeren Geſpräch mit Mixander Gutſchkow dem

Führer der ruſſiſchen Oktobriſtenpartet bemerkte Fürſt Bülow er perſönlich
ſei der Meinung daß zwiſchen Rußland und Deutſchland nur ſolche Miß

verſtändniſſe beſtehen können die ſteis beſeitigt werden können Zum
Beweiſe deſſen führte der Reichskanzler den Umſtand an daß weit über
hundert Jahre zwiſchen den Nachbarländern Rußland und
Deutſchland keine Kriege ſtattgefunden hätten Aber in der Ver

gangenheit hat man doch viel vom deutſchruſſiſchen Kriege geſprochen
Durchlaucht bemerkte Gutſchlkow Aber es blieb auch nur bei dieſen
Geſprächen erwiderte der Fürſt Gutſchkow ſtellte dann dem Fürſten
die im Garten anweſenden Dumamitglieder vor Auch die Herren Barthold
Amerika und Conte de Sonnaz Jtalien drückten dem Reichskanzler den

Dank ihrer Gruppen aus Die Fürſtin Bülow weilt noch in Norderney
Frau Unterſtagtsſekretär Stemrich machte den anweſenden Damen die
Honneurs

Beim Kronprinzen
Neues Palais bei Potsdam 20 September

Heute nachmittag um 6 Uhr empfing der Kronprinz hier im Auf
ſtrage des Kaiſers den Rat und einige weitere Mitglieder der Jnterparla
mentariſchen Konferenz etwa 40 Herren mit dem Präſidenten Prinzen
Schönaich Carolath an der Spitze Der Kronprinz in der Uniform der
Paſewalker Küraſſiere traf im Automobil vom Marmorpalais aus ein
und begrüßte die Herren im Tamerlan Zimmer Der Kronprinz war be
gleitet vom Oberhofmarſchall Grafen A zu Eulenburg dem Kommandanten
des Kaiſerlichen Hauptquartiers General Oberſten von Pleſſen dem
Vize Oberzeremonienmeiſter und Einführer des diplomattſchen
Korps von dem Kneſebeck dem kronprinziichen Hofmarſchall Grafen
von Bismarck Bohlen und dem Adjutanten Oberſtleutnant von Oppen

Der Kronprinz hielt eine Anſprache welche folgenden Wortlaut
hatte Sehr geehrte Herren S M der Kaiſer und König hat mir den
Auftrag erteilt an ſeiner Statt die Herren von der Jnter parlamentariſchen
Union hier zu begrüßen Es gereicht mir zur beſonderen Freude mich
dieſer Aufgabe zu unterziehen Seine Majeſtät verfolgt die Arbeiten und
Beſtrebungen der Jnter parlamentariſchen Union deren zuuehmende Be
deutung ihm nicht entgeht mit lebhaftem Jntereſſe Der Kaiſer wünſcht
und hofft daß aus ihrer Tagung in Allerhöchſtſeiner Hauptſtadt wohl
tätige Ergebniſſe hervorgehen werden für die Sache des Friedens
welches die Grundlage aller wahren Kulturfortſchritte iſt und bleiben wird
Die Erhaltung und Bewahrung des Friedens der mein Kaiſer
licher Herr Vater ſeine ganze Regierungszeit hindurch ſeine vornehmſte
Sorge gewidmet hat iſt ein oftmals mühſames Werk aber wert daß die
edelſten Geiſter aller Nationen ihre ganze Kraft dafür einſetzen Seine

dajeſtät der Kaiſer ſendet Jhnen meine Herren die herzlichſten Abſchieds
grüße in der Hoffnung daß Sie nur ſchöne Erinnerungen aus meinem
Vaterlande in Jhre Heimat zurücknehmen möchten

Hierauf unterhielt ſich der Kronprinz eingehend und auf das Liebens
würdigſte mit allen Anweſenden Es wurden Erfriſchungen gereicht Der
Empfang danerte über eine Stunde die empfangenen Herren waren von
der Orangerie in Kgl Equipagen nach dem Neuen Palais abgeholt
worden und wurden ebenſo nach Wildparkſtation befördert Während
deſſen wurden die übrigen Kongreßmitglieder und Feſtteilnehmer durch den
Muſchelſaal des Neuen Palais geführt auf Wunſch wurden auch eine
Reihe weiterer Prunkräume gezeigt

ab Er fühlte ſich ſo ſchlecht daß er Urſula weniger ſcharf
beobachtete als ihr Vater

Eine gedrückte Stimmung beherrſchte die drei Menſchen
Zum Glück kam jetzt oft Beſuch der ſie ablenkte
Hans Herrenfelde und ſeine Frau waren faſt jeden

Sonntag in Arnſtetten zu Gaſte Die heitere lebensfriſche
und dabei gemütstiefe Frau Lotti war Urſula ſehr ſympathiſch
Und eigentümlicherweiſe war es die junge Frau die für
Urſula ein feines Verſtändnis hatte Sie allein ahnte daß
Urſulas Seele ein andrer Kummer noch drückte als die Sorge
um ihren Mann Sie war Urſula treu ergeben Seit dieſe
für ſie in ſo großherziger Weiſe eingetreten war fühlte ſie
eine dankbare Verehrung Zwiſchen den beiden jungen
Frauen die durch Geburt Verhältniſſe und Erziehung in ganz
verſchiedenen Sphären aufgewachſen waren knüpfte ſich ein
warmes Freundſchaftsband Eine hatte für die andre Ver
ſtändnis eine achtete in der anderen den denkenden fühlenden
Menſchen Frau Lotti behielt ſtill für ſich daß ſie tiefer in
Urſulas Weſen eingedrungen war Nur ihrem Hans gegenüber
machte ſie ſich zuweilen Luft Der lachte ſie ein bißchen aus
und neckte ſie mit ihrem Hang zu romantiſchen Vermutungen
Aber das änderte ihre Anſicht nicht Sie blieb dabei daß Urſula
ſtill und verſchloſſen ein ſchweres Leid trüge Frau Lotti
hatte ſich inzwiſchen eine feſte Poſition in der Geſellſchaft
geſchaffen Man ſah ſie überall gern und lud ſie zu allen
Feſtlichkeiten Nur das Herrenhaus von Herrenfelde blieb ihr
noch immer verſchloſſen Jhre Schwiegermutter wich ihr auch
aus wo ſie konnte Und war ſie gezwungen mit ihr zuſammen
zu treffen ſo beſchränkte ſich ihr Verkehr auf den Austauſch
einiger Höflichkeiten Sie ſah beſtändig an den warm bittenden
Blicken ihrer Schwiegertochter vorüber Und auch Hans war
noch immer in Ungnade Er hatte erklärt Herrenfelde nur
an der Seite ſeiner Fran wieder zu betreten und das ärgerte
die herrſchſüchtige Frau ungemein Sie wollte ſich nichts
abtrotzen laſſen Loiti war ſehr betrübt über dieſen Starrſinn
Jhr weiches Herz litt darunter Zwietracht in die Familie
ihres Mannes gebracht zu haben Jhr Schwiegervater mußte
ſie oft tröſten

Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Politiſche Aleberſicht
Deutſches Reich

Berlin 20 September Hofnachrichten Der Kaiſer iſt
Sonnabend morgen von Oſtpreußen kommend wieder in Hubertusſtock
eingetroffen woſelbſt auch die Kaiſerin angekommen iſt in deren Geſolge
ſich die Hofdame Gräfin zu Rantzau und der Kammerherr Graf von Carmer
befinden Als Gaſt des Kaiſers iſt Profeſſor Slaby geladen Am Dienstag
den 22 d M wind der Katiſer wie ſchon gemeldet Jagdſchloß Hubertus
ſtock wieder verlaſſen und ſich mittels Sonderzuges nach Rominten be
geben wo die Ankunft für den 23 d M vormittags zu erwarten ſteht
Jn Rominten iſt ein Aufenthalt bis einſchließlich Sonntag den 4 Oktober
vorgeſehen Bei dieſer Gelegenheit wird der Monarch auch dem unter
Teilnahme der Dorfbewohner ſtattfindenden Erntedankfeſt beiwohnen Am
Montag den 5 Oktober früh beabſichtigt der Kaiſer über Königéberg
Cadinen Marienburg Danzig die Rückreiſe nach Berlin anzutreten

Das Kronprinzenpaar kehrte Sonnabend abend im Automobil von
Forſthaus Olberg nach Potsdam zurück

Die Kronprinzeſſin geboren am 20 September 1886 feierte am
heutigen Tage ihren Geburtstag Weite Kreiſe des Volkes denen die
Gemahlin des Thronerben lieb und teuer geworden iſt vereinigen ſich in
herzlichen Wünſchen für ihr Wohlergehen Die ungeſuchte Freundlichkeit
und die Anmut der Frau Kronprinzeſſin haben ihr viele Freunde erworben
die an ihrem Glück aufrichtigen Anteil nehmen

Prinz Auguſt Wilhelm von Preußen, der vierte Sohn des
Kaiſers der bekanntlich vor zwei Monaten in Straßburg i E zum Doktor
promovierte hat den Wunſch ausgedrückt ſeinen bisherigen Studienleiter
den Profeſſor an der Univerſität Königsberg i Pr Dr Alexander
zu Dohna zunächſt noch für ein weiteres Jahr als Mentor behalten zu
dürſen Profeſſor Graf Dohna ſiedelt daher wie die Mil pol Korre
ſpondenz meldet am 1 Oktober nach Potsdam über und wird den
Prrinzen in ſeiner wiſſenſchaftlichen Fortbildung unterſtützenDer Kaiſer und das Füſtenhaus von Lippe Watd Jn
LippeDetmold erregt ein neuer das Verhältnis des Kaiſers zum
Fürſtenhauſe betreffender Fall Aufſehen Hierzu ſchreibt die Lippeſche
Landeszeitung Prinz Bernhard der Bruder des regierenden Fürſten
vor wenigen Monaten zum Eskadronuschef im HuſarenRegiment Landgraf
Friedrich II von Heſſen Homburg 2 Kurheſſiſches Nr 14 in Kaſſel er
nannt hat ſein Abſchiedsgeſuch eingereicht wie man ſagt aus dienſt
lichen und perſönlichen Gründen Dieſe Gründe knüpfen ſich in erſter
Linie an die jüngſten Kavallerie llebungen in der Senne an denen ſich
auch Prinz Bernhard mit ſeiner Schwadron beteiligte Während dieſer
Uebungen fühlte ſich der Prinz in einer ſolchen Weiſe zurückgeſetzt und
getränkt daß er ſofort ſein Abſchiedsgeſuch einreichte Selbſt das dringende
Erſuchen der treueſten Freunde des Prinzen haben ihn in ſeinem Entſchluß
nicht zu erſchüttern vermocht Bisher iſt eine Entſcheidung des Kaiſers
noch nicht erfolgt Prinz Bernhard weilte ſeitdem vorzugsweiſe auf ſeinem
Schloß in Oberkaſſel

Hohe Auszeichnung Dem Staatsanzeiger zufolge verlieh
der König von Preußen dem bisherigen Botſchafter am ſpaniſchen Hoſe
von Radowitz anläßliß ſeines Scheidens aus dem Reichsdienſt die
Brillanten zum Schwarzen Adlerorden

Militäriſche Beförderun Der Generalinſpekteur der
6 Armeeinſpeltion General der Infanterie Freiherr von der Golzz iſt
zum Generaloberſt ernannt worden

Veränderungen in hohen militäriſchen Kommando
ſt ellen Daß der Kommandierende General des elſäſſiſchen Armeekorps
binnen kurzem in den Ruheſtand treten wird iſt von Exzellenz Ritter
Hentſchel von Gilgenheimb Fuhrmann Hentſchel wie ihn den
Schleſier dankbar der Musketter nennt deſſen Eigenart er immer verſtand
ſelbſt im Kaiſermauöver ſchon beſtätigt worden Ein neuer Komman
dierender in Straßburg i E bedeutet aber aus Anciennitätsrückſichten
auch eine Neubeſetzung des dortigen Gouvernementspoſtens

Amtliches Wahlreſultat Bei der am 15 September ſtatt
gehabten Reichstags erſatzwahl im 1 Pfälzer Wahlbezirk Speyer Ludwigs
hafen wurden im ganzen 32 472 Stimmen abgegeben Davon erhielt
Adjunkt Binder Soz 19 293 Gutsbeſitzer Buhl Ntl 12 165 Stimmen
Erſterer iſt mithin gewählt

Die Knappſchaftsberufsgenoſſenſchaft hielt am Sonnabend
in München unter dem Vorſitze des Geh Bergrats Krabler Eſſen
Rüttenſcheid die 25 Genoſſenſchaftsverſammlung ab an der 112 Delegierte
aus allen Bergwerksbezirken Deutſchlands teilnahmen Die Verſammlung
bewilligte zum Erweiterungsbau des Krankenhauſes Bergmannsheil in
Bochum ein Darlehen von 300000 Mk aus dem Reſervefonds und
beſchloß ferner die Errichtung einer Unfallnervenklinik mit vorläufig
100 Betten dafür wurde aus dem Reſervefonds ein Betrag bis zu
einer Million Mark bewilligt Gegen den Entwurf eines Geſetzes über
die Arbeitskammern erhob ſie energiſchen Proteſt und ſprach ſich auch
gegen eine Reform der Arbeiterverſicherung aus

Die Anklageſchrift gegen De Schücking Dem Bürger
meiſter Dr Schücking iſt jetzt die Anſchuldigungsſchrift zugeſtellt
worden Sie umjaßt 70 mit Maſchinenſchriſt eng beſchriebene Seiten
Zunächſt wird darin am Ziel der Amtsentſetzung feſtgehalten
obſchon alle Unterſuchungen und Zeugenvernehmungen neues Material
gegen Dr Schücking nicht vorgebracht haben 5 Anklage baut ſich nach
wie vor lediglich anf die ſchriftſtelleriſche Tätigkeit Schückings auf
und auf die Behauptung daß Schücking ſich durch die Unehrerbietung
gegen den Landesherrn die Satzungen beſtehender Geſetze und An
ordnungen der Behörden unter wiſſenilicher oder leichtfertiger Fälſchung
und perſönlicher Beleidigung der vorgeſetzten Dienſtbehörden und Jnhaber
anderer öffentlicher Aemter ſich amtlich unwürdig gezeigt hat Was
den Jnhalt belrifft ſo wird beſtritten daß das Verfahren jemals einen
politiſchen Charakter gehabt habe Jnktiminiert iſt ungefähr der ganze
Jnhalt des Buches Die Reaktion in Preußen und es ſind hier nicht
nur vom Verfaſſer der Anklageſchrift die einzelnen beanſtandeten Sätze des
Buches aus ihrem natürlichen Zuſammenhang geriſſen ſondern durch Ent
ſtellungen Fortlaſſungen und Hinzufügung einzelner Worte in ihrer Be
deutung vielfach ſo verändert daß der eigentliche Sinn nicht wiederzuerkennen
iſt Hervorzuheben iſt noch daß dem angeſchuldigten Dr Schücking vor
geworfen wird er habe den König dem er Treue geſchworen und andere
deutſche Bundesfürſten mit Perſönlichkeiten von minderwertigen Charakter
eigenſchaften gleichgeſtellt

Schöne Gehälter Nach dem letzten Jahresbericht der Großen
Berliner Straßenbahn erhielten die Direktionsmitglieder Gehälter
zwiſchen 30 000 und 100000 Mk d h weit mehr als i höchſten
Staatsbeamten Außerdem wurden noch rund 560000 Mk Tantiemen
an die Direltion und Beamte gezahlt darunter 244 000 Mk Tantiemen
an 14 Mitglieder des Aufſichtstats Miniſterialdirektor a D Micke bezog
allein für ſeine Perſon mehr als 150 000 Mk d h faſt dreimal ſo viel
als der höchſte Reiche beamte

Strafſantrag gegen den Simpliziſſimus Das badiſche
Miniſterium ſtellte Strafantrag gegen den verantwortlichen Redakteur des
Simpliziſſimus wegen der Veröffentlichung des Bildes Aus dem

Muſterlande BVaden

OeſterreichUngarn
Dentſchfeindliche Ausſchreitungen

Laibach 19 September Der hieſige ſloweniſche Pöbel hat ſich
ſchwere Ausſchreitungen zuſchulden kommen laſſen Viele deutſche
Gebäude und Jnſtitute wurden beſchädigt an ſämtlichen deutſchen Ge
ſchäften die Fenſter zertrümmert und die Firmentafeln herabgeriſſen
Zerſtört wurde die deutſche Tonhalle ein deutſcher Kindergarten das
deutſche Gymnaſium und ein deutſches Mädchenpenſionat Die tſchechiſche
Polizet ſchritt nicht energiſch genug ein ſo daß gegen Mitternacht Militär
und 200 Gendarmen aufgeboten werden mußten Das Militär ging mit
dem Bajonett vor und trieb die Menge auseinander Es wurde aber an
mehreren Stellen der Stadt verhöhnt und beſchimpft Beſonders ſchwere
Ausſchreitungen ereigneten ſich auf dem Marienpiatz Hier mußte der
befehlende Hauptmann die Gewehre laden laſſen worauf die Menge
flüchtete Jn einem Gaſthauſe wurden 13 Perſonen verhaftet

Laibach 20 September Geſtern nacht kam es zu größeren Aus
ſchreitungen die durch Kavallerie unterdrückt wurden gegen die von
den Slowenen Steine und Gläſer geſchleudert wurden doch wurde niemand
verlezt Nur in zwei deutſchen Gaſthäuſern wurden die Fenſter ein
geſchlagen Heute abend erneuerten ſich die Kundgebungen auf dem
Marienplatze wo eine Truppenabteilung die Steinwürfe der Demonſtranten
mit einer Salve erwiderte Zwei Perſonen wurden hierbei

22 September Nr 223
Belgien

Brüſſel 19 September 500 Bergleute der Grube Gilly bei
Charleroy ſind wegen einer für den Anfang Oktober angekündigten Lohn
herabſetzung um 10 Proz in den Ausſtand getreten

Frankreich
Paris 21 September Bei einer Arbeiterſeier im Departement Jura

vielt Miniſter Pichon eine Rede in der er betonte daß die Regierung
den Frieden wünſche wofern dieſer auf dem Rechte der Kraft und der
Stärke Frankreichs beruhe Denn ſonſt würde er hinfällig und unſicher
jein ebenſo wie die Beteuerungen aller Herrſcher und Staats
oberhäupter daß nichts den Frieden Europas bedrohe und daß die
verſchiedenen Gruppierungen nur dahin zielten das Gleichgewicht zu ſichern

Türkei
Konſtantinopel 19 September Der Streik auf der Hauptlinie

der Ortentbahn dauert fort Das Syndikat der Streikenden beſteht feſt
auf ſeinen Forderungen Die Direktion die bereits großes Entgegenkommen
zeigte und mehr bewilligte als alle anderen Bahngeſellſchaften erklärt
nicht weiter gehen zu können Das öſterreich ungariſche und das deutſche
Konſulat ſuchten auf die aus OeſterreichUngarn und Deutſchland ſtammen
den Bahnangeſtellten einzuwirken Augenblicklich finden Verhandlungen
zwiſchen Streikenden und dem Poltzeiminiſter ſtatt der hierzu von der
Pforte beauftragt wurde

Rußland
Helſingfors 19 September Die Vertreter der Handelsgeſellſchaſten

Finniands haben beſchloſſen den Senat zu erſuchen ein Komitee aus
Sachverſtändigen zu bilden zu gründlicher Prüfung der rege
welche in Finnland geſetzlich nicht geregelt iſt Die Erlaubnis zu freier
Ueberſiedelung der Juden und die Gewährung voller Gleichberechtigung
würde nach Anſicht einheimiſcher Handelskreiſe die wirtſchaftliche Lage
Finnlands ungünſtig beeinfluſſen

Dänemark
Kopenhagen 19 September Der Unterſuchungsrichter kam heute

nach Prüſung der Papiere Albertis zu dem Reſultat daß Albertis Ver
luſte durch Spekulationen an der Londoner Börſe im Zeitraum von 1891
bis September 1907 etwa 6 Millionen Kronen betragen Alberti hat die
Richtigkeit dieſer Annahme beſtätigt

Marokko
Paris 19 September Seit Schluß der Kammern haben 3000 Mann

des Landungskorps Caſablanca verlaſſen 1000 Mann ſtehen zur Ab
fahrt bereit 3000 werden ſich vor Ende Oktober einſchiffen Zurück bleiben
in der Region von Caſablanca 8000 Mann deren Einſchiffung in dem
Maße vorgenommen werden ſoll wie die Organiſation der Polizei durch
eingeborene Reiter fortſchreitet

Paris 20 September Aus Caſablanca wird vom 18 September
gemeldet General Amade wird morgen die Bahnlinie Caſablanca Bere
ſchid eröffnen die hierauf ſofort dem Betrieb übergeben werden wird

Aus der Amgebung
4 Ammendorf 19 September Störung im Eiſenbahnbetrieb

Vor einigen Tagen mußten im hieſigen Bahnhofe die Züge Halle Merſeburg
halten weil infolge elektriſcher Störung die Signale nicht funktionierten
Nach langem Suchen fand endlich ein Beamter die Urſache Es hatte
ſich zwiſchen die Kontakte eine große Fliege Brummer verkrochen und
dieſe hielt den Strom auf ſo daß die Kontakte nicht arbeiteten Dieſe
Tatſache beweiſt zur Genüge das Sprichwort Kleine Urſachen große
Sirkuugen

Ammendorf 19 September Ueberfahren In der Nähe des
Noſengarten wurde ein Knabe von einem Auto ſo ſtark angefahren

daß er in den Straßengraben geſchleudert wurde Die Jnſaſſen des Autos
nahmen den heftig ſchreienden Jungen mit zum nächſten Arzt Die Unter
ſuchung ergab aber außer einigen Hautabſchürfungen keine weiteren Ver
letzungen Nachdem dem Jungen ein Schmerzensgeld gegeben ſetzte das
Auto ſeine Fahrt fort

Merſeburg 19 September gJum Domherrn von Merſe
burg iſt anſtelle des verſtorbenen Wirkl Geheimen Rats Dr v Lucanus
der Miniſterialdirektor a D Dr D Althoff ernannt worden

s Neundorf 20 September Feuer Heute morgen um 5 Uhr
ertönten die Huppen der Feuerwehr und meldeten Feuer im Orte Es
brannte im Gehöft der Firma Gebrüder Dippe ein Speicher und zwar
war auf bis jetzt noch unaufgeklärte Weiſe über dem Ochſenſtall lagerndes
Grummet das vollſtändig trocken eingefahren war ſodaß Selbſtentzündung
vollſtändig ausgeſchloſſen iſt in Brand geraten Die Feuerwehr war
alſobald zur Stelle hatte aber anfangs unter Waſſermangel ſehr zu leiden
Es mußte deshalb der brennende Speicher der fünf übereinander liegende
Trockenböden enthält ſeinem Schickſal überlaſſen bleiben die im gewölbten
Stalle unterhalb des Feuerherds ſtehenden 84 Stück Ochſen ſowie die
daneben untergebrachten 1000 Stück Schafe wurden vorſichtshalber einſt
weilen anderweitig untergeſtellt konnten aber als die Gefahr vorüber war
wieder in ihre Ställe zurückgeführt werden Die Feuerwehr ſuchte nun
ein Weiterumſichgreiſen des Feuers zu verhüten Es war dies keine leichte
Aufgabe da das gierige Element auf den Trockenböden reichliche Nahrung
fand ſo daß ſich eine ſo gewaltige Glut entwickelte daß die angrenzenden
Gebäude in große Gefahr gerieten Der dem Brandherde unmittelbar be
nachbarte Pferdeſtall der ſtets von der Feuerwehr am Nordgiebel unter
Waſſer gehalten wurde blieb unverſehrt Jedoch fing die Holzverkleidung
an dem Wohnhaus hinter den Höfen an zu glimmen und verurſachte bei
den dort wohnenden Familien eine Panik die infolge deſſen unnützer Weiſe
zu räumen anfingen Am Kontorgebäude ſprangen die Fenſterſcheiben und
die Farbe brannte von den Fenſterrahmen Auch wurde ein hinter dem
Dippeſchen Gehöft nach der Mühle zu liegender Strohhaufen vom Flug
feuer ergriffen und verzehrt

Niederbeung 19 September Verbrannt Beim Spielen
am Kartoffelfeuer tam das dreijährige Söhnchen des Dreſchers König
ſchwer zu Schaden Die Kleider fingen plötzlich Feuer und das Kind
erlitt dabei ſchreckliche Brandwunden am ganzen Körper Hilfsbereite
Hände ſorgten ſofort für einen Notverband und veranlaßten ſpäter die
Ueberführung des Kindes in die Halleſche Klinik Am dem Aufkommen
des Verunglückten wird gezweifelt

Naumburg 19 September Ueberfallen Ein auswärtiger
junger Mann der ſich zurzeit in Geſchäften hier aufhält ließ ſich von
einem Mädchen bereden mit ihr in den Anlagen des Bürgergartens
ſpazieren zu gehen Als ſie abends gegen 1,9 Uhr auf einer Bant ſaßen
wurde er plötz ich von 7 Burſchen überfallen mit Gummiknüppeln geſchlagen
und ſeiner Papiere und Geldbörſe beraubt Seine Sachen wurden bei der
Gegenwehr übet zuzerichtet und zerriſſen ja der Hut zeigt Verlepungen
wie von einem ſcharfen Jnſtrumente Die Polizei konnte die Uebeltäter
noch an demſelben Abend ausfindig machen drei von ihnen wurden in
Haft behalten

Ritterode 19 September Schlimmer Sturz Geſtern ſtürzte
der G jährige Sohn des Kutſchers Oslar Noe aus einem Fenſter des
2 Stockwerls Schwer verletzt und beſinnungslos wurde er auzgehoben
und gegen mittag nach Hettſtedt gebracht und dort im Knappſchaftéè
Krankenhauſe verbunden Die ärztliche Unterſuchung ergab einen ſchweren
Schädelbruch

Eilenburg 19 September Ein bedauerlicher Unglücksfall
beiraf den Hilfsheizjer Biernoth von hier auf hieſigem Bahnhofe Beim
Rangieren lehnte er ſich rückwärts zur Lokomotive heraus ſchlug dabei
mit dem Kopf an den angrenzenden Laternenpfahl ſo daß er bewußtlos
von der Maſchine geſchleudert wurde und ſchwere Verletzungen am Kopf
und der linken Körperſeite davontrug Der Bedauernswerte war nur zur
Aushilfe zum Rangieren kommandiert

Zeitz 18 September Scheunenbrand Jn Golben brannte
heute vormittag zwiſchen 10 und 11 Uhr die dem Gutsbeſitzer Rudolf
Weber gehörige große Feldſcheune mit reichen Erntevorräten vollſtändig
nieder Die Urſache des Brandes iſt unbekannt doch iſt Brandſtiftung
nicht ausgeſchloſſen

Laugenfalza 19 September Ein guter Fang Jn einem
hieſigen Hotel mieteten ſich am Mittwoch abend drei ſeingetleidete Herren
ein Sie ſchloſſen ſich am nächſten Tag in ihr Zimmer ein wo ſie an
geblich bis zum ſpäten Nachmitag ſchriſtliche Arbeiten zu erledigen hatten
Dem Beſitzer des Gaſthofes ſiel das Benehmen der Fremden auf und er
verſtändigte in diskreter Form die Polizei von der Anweſenheit ſeiner

getötet und vier verwundet außerdem wurden zwei Demonſtranten
durch Säbelhiebe verletzt

neuen Gäſte TEnnerstag abend begaben ſich die drei in ein hieſiges
Reſtaurant wo ſie ungefähr eine halbe Stunde Skat ſpielten und geſtern
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wurden ſie durch Polizeibeamte in ihrem Hotel abgeholt und zur

gebracht Hier wurde durch telephoniſche Anfragen zunächſt feſt
geſtellt daß die Verdächtigen falſche Namen im Fremdenbuch des Hotels
Angetragen hatten Nunmehr erfolgte ihre formelle Verhaftung und die
Poiizei unterſuchte die Koffer der geheimnisvollen Gäſte Man ſand darin
Einbruchwerkzeuge aller Art Brecheiſen Zangen Meißel Dietriche Nach
ſchiüſſel uſw und einen geladenen Revoloer Auffallend iſt daß in dem
Gebäude des Reſtaurants in dem die drei Skar ſpielten ein Bankhaus

ſich beſindet Bis jetzt weiß man Namen und Herkunft der Verhaſteten
noch nicht doch nimmt man an internationale Einbrecher gefangen zu
haben

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 21 September

Perſonalnachricht An der Lateiniſchen Hauptſchule der
Franckeſchen Stiftungen iſt dem Oberlehrer Dr Nebert aus Naumburg
eine Oberlehrerſtelle vom 1 Oktober 1908 ab übertragen worden

Auszeichnuung Dem Zollaufſeher John zu Salzmünde iſt
anläßlich ſeines Uebertritts in den Ruheſtand das Allgemeine Ehrenzeichen
oerliehen worden

Vertenerung des Kommißbrotes Vom Kriegsminiſterium iſt
der Preis des Kommißbrotes für die geſamte Armee und Marine von
48 auf 62 Pfennige erhöht worden ſo daß jeder Soldat der außer Menage
geführt wird ſtait 48 jetzt 62 Pfennige für Kommißbrot erhält Das
3 Bataillon des 3 Garderegiments zu Fuß in der Köpenickerſtraße er
hielt in letzter Zeit probeweiſe helleres Roggenbrot Bewährt ſich dieſes
ſo ſoll es ſtatt des Kommißbrotes in der ganzen Armee eingeführt werden

Stadttheater Für die zweite Aufführung der Meiſterſinger
am Dienstag Anfang 7 Uhr iſt Sorge getragen daß die Pauſen ab
getürzt werden ſodaß die Vorſtellung um 11 Uhr zu Ende ſein wird
Für Mittwoch erſcheint in faſt unveränderter Beſetzung Wildenbruchs
Rabenſteinerin wieder auf dem Repertoire Von Umbeſetzungen ſei nur

erwähnt Herr Friedrich der den alten Welſer übernommen hat und Frl
Gondy welcher die Urſula übertragen iſt Donnerstag Tiefland von
Eugen Albert Freitag Der Richter von Zalamea von Calderon in
in der Bearbeitung von Adolf Wilbrandt

Neues Theater Dienstag findet die letzte Wiederholung von
Sardou s intereſſantem Schauſpiel Ferreol ſtatt Für Mittwoch iſt die
Erſtaufführung von Hermann Fabers vierakigen Drama Maria und
Eva angeſetzt welches Werk in Frankfurt mit ſehr großen Beifall auf

n wurde und ſeither die Runde über zahlreiche Bühnen erfolgreich
emacht hatm Zoologiſcher Garten Die gegenwärtig in dem Zoologiſchen

Garten gaſtierende Raubtierſchule Richard Havemann wird von der Preſſe
anderer Länder eingehend beſprochen Von den vorliegenden zahlreichen
geitungsartikeln über dieſe hervorragendſte aller Raubtierdreſſurnummern
aus OeſterreichUngarn Jtalien Dänemark Schweden Schweiz Holland
Belgien und Nordamerika ſind die in ungariſchen Blättern erſchienenen
bei weitem am intereſſanteſten Einer der Artikel iſt überſchrieben Der
König der Tierbändiger Ein Jnterview mit Richard Havemann

Das Halleſche Konzert Orcheſter wird die Konzerte welche
während der Sommer Saiſon täglich im Pfälzer Schießgraben auf der
Peißnitz ſowie in Brunnerts Bellevue ſtattfanden auch im Winter

ſortſetzen und zwar Montags und Donnerstags in den Kaiſerſälen
Dienstags und Freitags im Germania Saal Es werden Opern
Operetten und Walzerabende ſowie auch humoriſtiſche Konzerte abwechſelnd
ſolgen Die Mehrzahl der Konzerte wird Kapellmeiſter Johannes
Vetter perſönlich leiten Die Sonnabende und Sonntage bleiben für
Vereinsſeſtlichkeiten reſerviert

Provinzial Zölluertag zu Halle a/S Die Vereine der Provinz
Sachſen vom Reichsverband deutſcher Zollauſſeher Aſſiſtenten und Sekretäre

hielten geſter nachmittag im Wintergarten eine gutbeſuchte außerordent
liche Verſammlung ab Der Vorſitzende Herr Zollaſſiſtent Völkner be
grüßte die Erſchienenen insbeſondete die Herren Landtagsabgeordneten
Juſtizrat Dr Keil und Stärkeſabrikant Schmidt ſowie auch die Vor
geſetzten welche der Einladung zum Beſuche der Verſammlung Folge ge
leiſtet hatten Der Verband habe das Vertrauen der Behörden gewonnean
und die Regierung habe die von ihm ausgeſptochenen Wüuſche als
berechtigt anerkannt Redner ſchloß mit einem Hoch auf den Kaiſer
Hierauf überbrachte Herr Zollaſſiſtent Anſin Altona Grüße des Verbands
vorſtandes und des Vereitis Altonga Herr Steuerrat Voigt wünſchte den
Verhandlungen einen guten Verlauf Die Vorgeſetzien ſeien gekommen
um an den Beſtrebungen der Zollaufſeher ſich zu betätigen Herr Zoll
aufſeher Burghard hielt dann die Eröffnungsrede Er betonte daß
durch die letzte Landtagswahl verſchiedene neue Abgeordnete gewählt ſeien
denen die überaus traurige Lage der Zollaufſeher noch nicht bekannt ſei
Dieſe müßten durch ſolche Beratungen und Beſchlüſſe informtert werden
um mit Wärme für die Forderungen eintreten zu können Zu erſtreben
ſei die Gleichſtellung mit den Militäranwärtern bei anderen Behörden
Von den Zollauſſehern rückten nur etwa in die Stellen der Aſſiſtenten
und Sekretäre nach langer Dienſtzeit die übrigen müßten trotz aller Tüchtigkeit
unberückſichtigt bleiben Herr Zollaufſeher Helmecke ſprach über diedienſtlichen
Leiſtungen der Aufſeher Er ſchilderte wie der Zollaufſeher nach 12 jähriger
militäriſcher Dienſtzeit als gereifter Mann der ſchon oſt Familie habe
als Anwärter an die Grenze geſchickt wird dort ſchwere Strapazen durch
zumachen habe und dann nach 8 Jahren nach beſtandenem Examen im
Jnnendienſt Verwendung finde wie auch dann noch an ſeine körperliche
und geiſtige Tätigkeit hohe Anforderungen geſtellt würden wie er den
Sekreiären und Aſſiſtenten beigeordnet werde und von dieſen ſich nur
durch das geringere Einkommen unterſcheide Es müſſe deshalb die Bitte
ausgeſprochen werden daß denjenigen Zollaufſehern denen es nicht
vergönnt iſt in Sekretärſtellen aufzutücken der Subalternbeamtenrang
verliehen wird Herr Zollaufſeher Meyenberg referierte hierauf über Die
wirtſchaftlichen Verhältniſſe der Aufſeher in den verſchiedenen deutſchen Bundes
ſtaaten Der Zollauſſeher ſei in ſeiner Stellung und ſeinem Gehalt zurückge
drängt worden Man habe ihn in die Klaſſe der andern Beamten eingefügt
und in jeder Weiſe zurückgeſetzt Gendarmen die nur 9 Jahr gedient
hätten ſtänden ſich beſſer als Zollaufſeher die meiſt als Feldwebel den
Militärdienſt verlaſſen hätten Man gewähre zwar Gratifikationen doch
würde durch dieſe nur das Schmarotzertum großgezogen weil dieſe
Wohltat von dem Wohlwollen der Vorgeſetzien abhängig ſei Kommnnual
beamte an die keineswegs höhere Anſorderungen geſtellt würden ſtänden
ſich weit beſſer als Zollauſſeher Die Wünſche der letztern gingen deshalb
dahin Anerkennung ihrer Leiſtungen und dementſprechende gleiche Be
ſoldung im ganzen Deutſchen Reiche Jetzt ſeien die Gehaltéverhäliniſſe
der Zollaufſeher in den verſchiedenen Bundesſtaaten buntſcheckig in allen
aber ungenügend Ueber die Wohnungeverhältwiſſe der Auſſeher in Halle
referierte Herr Zollaufſeher Schönert Er bezeichnete den Wohnungs
zuſchuß von 270 Mk als ungenügend da eine Wohnung für Beamte die
im höhern Alter ſtänden und heranwachſende Kinder hätten 360 400 Mk
koſtete Eine Einſchränkung auf weniger Räume habe ſittliche Gefahren
durch das Mieten einer größern Wohnung aber müſſe der Aufſeher den Kindern
manches entziehen was zu deren Wohlbefinden und Fortkommen nötig ſei
Es ſei deshalb wünſchenswert daß die Zollaufſeher in die Klaſſe der
mittleren Beamten einrangiert werden und dementſprechendes Wohnungs
geld erhalten Herr Zollaſſiſtent Eckert ſprach über Die Lage der
Aſſiſtenten der Zoll und Steueiverwaltung ſtellte einen Vergleich an
zwiſchen ihren Gehaltsbezügen und denen der mittleren Bahn und Poſt
beamten wies namentlich darauf hin daß die Zollaſſiſtenten erſt nach dem

45 ja manchmal nach dem 50 Lebensjahre in die Stelle einrücken Die
Jollaſſiſtenten wünſchten deshalb den mittleren Poſtbeamten im Gehalt
gleichgeſtellt zu werden Herr Landtagsabgeordneter Dr Keil dankte für
die freundliche Einladung und Belehrung Er habe jetzt recht kennen ge
lernt wo die Zollaufſeher der Schuh drücke er und auch der anweſende
Landtagsabgeordnete Schmidt würden für die vorgebrachten Wüncche
ſoweit es möglich ſei eintreten Die Vorlage über die Gehaltsregulterung
der Beamten würde in Kürze kommen Er ſei dafür daß den
Beamten mit gleicher Vorbildung und gleicher Leiſtung auch gleiches
Gehalt gewährt wird Desgleichen wünſche er die Beſeitigung
der Arreſtſtrafen bei den unteren Beamten Dieſe Angelegenheit
habe ſchon die Petitionsklommiſſion des Abgeordnetenhauſes beſchäftigt
Den Widerſtand des Finanz miniſteriums hoffe man noch zu überwinden
Der Vorſitzende teilte darauf mit daß 30 Abgeordnete mitgeteilt haben
jür die Wünſche der Zollaufſeher eintreten zu wollen Nachdem Herr
Steueraufſeher Günther Leipzig die Grüße des Leipziger Vereins über
mittelt und ein Hoch auf die deutſchen Bundesſürſten ausgebracht hatte
wurde folgende Reſolution einſtimmig angenommen Die heutige Pro
vinzial Verſammlung des Reichsverbandes deutſcher Zollaufſeher Aſſi

53ſtenten und Sekretäre zu Halle a S hält es für unabweisbar notwendig

I daß auf Grund der Beſtimmungen des Staatsvertrages vom 8 Juli 1867
g 16 Ziffer 4 eine Gleichſtellung der Beſoldungsverhältniſſe des Zoll und
Steueraufſichtsperſonals in den vertragſchließenden deutſchen Staaten herbei
geführt werde als der beſte Weg hierzu erſcheint die Umwandlung der
Zoll und Steuerbeamten aus Landesbeamten in Reichsbeamte Dies
wäre um ſo wünſchenswerter als dadurch vom Reiche Erſparniſſe an
Verwaltungskoſten in Höhe von über 10 Millionen gemacht werden
könnten 2 Daß eine Beſſerung der heutigen ſchweren wirtſchaftlichen
Notlage und eine ihrer Tätigkeit entſprechende rangliche Hebung der Zoll
aufſeher durch das Eingrekfen der Regierungen und geſetzgebenden Körper
ſchaften endlich erfolgt

Die Provinzialtagung des Weißen Krenzes fand geſtern
hier im Hauſe des Chriſtl Vereins junger Männer ſtait und war aus
der ganzen Provinz zahlreich beſucht Nach einem Gottesdienſt in der
Laurenttuskirche ſprach Forſtmeiſter a D von Rothkirch aus Berlin
einer der Gründer des Bundes über das Thema Der Kampf des
Glaubens Die Beſprechung der Fragen aus der Arbeit gewährten
manchen erſchütternden Einblick in die ſchwerſte Not unſerer Jugend Vor
überfülltem Hauſe aus jungen und älteren Männern beſtehend ſprach der
gleiche Redner am Abend in ſehr packender Weiſe über Beſiegt oder frei
Entſcheide Dich

Die Unterrichtskurſe der Frauen Jnduſtrie Kunſt
Gewerbe und Malſchule von Fräulein Klara Martini Alle
Promenade 22 1 beginnen am 1 Oktober Der Unterricht umjaßt folgende
Fächer Schneidern inkl Schnittzeichnen Wäſchenähen inkl Schnittzeichnen
Maſchinennähen und Maſchinenſticken Putz Handnähen Stopfen Stricken
Häkeln Klöppeln Tapiſſerie Kunſtſticken in jeder Technik Gold und
Silberſtickerei Nadelmalerei Malen in Oel auf Porzellan und Stoffe
Brandmalerei uſw Proſpekte und Referenzen ſind koſtenfrei zu haben

Der Handwerker MeiſterVerein begeht am Mittwoch den
23 September abends 8 Uhr in den Thaliaſälen die Feier ſeines
55 Stiſtungsfeſtes beſtehend aus Konzert Theater und Vorträgen Der
Eintritt iſt nur Mitgliedern und deren erwachſenen Familienangehörigen
geſtattet Mitgliedskarten ſind am Eingang zum Saal vorzuzeigen

Die Oberfechtſchule Nr 52 der Deutſchen Krieger Fecht
anſtalt hält ihre nächſte Sitzung am Dienstag den 22 September im
Markgrafen ab

Jubiläum Der Tiſchler Richard Renner Fritz Reuterſtraße 10
ſieht am heutigen Tage auf eine 25 jährige ununterbrochene Tätigkeit bei
der Firma Heinicke Tegetmeyer zurück Seitens des Chefs Herrn
Franz wurde dem Jubilar ein namhaftes Geldgeſchenk ſowie ein Diplom
überreicht Von dem Perſonal erhielt der Jubilar ebenfalls wertvolle
Geſchenke

Alt Wandervogel Jn ähnlicher Weiſe wie der chriſtliche Verein
junger Männer in den Sommerferien wird in den Herbſtferien der
Alt Wandervogel für die Schüler der hieſigen höheren Lehranſtalten in
Bad Schmiedeberg eine Ferienkolonie einrichten Wanderungen in der
alsdann im herrlichen Herbſtſchmuck prangenden Dübener Heide verbunden
mit Spielen Turnen Rudern Feldarbeiten u dergl werden die Be
ſchäftigung der Teilnehmer bilden Vom Magiſtrat der Stadt Schmiede
berg iſt das ſtädtiſche Ferienheim zur Verfügung geſtellt Alle Anfragen
Anmeldungen 2c wolle man nur durch Poſtkarte mit Rückantwort an
den Kreisleiter stud phil Herricht Steinweg 7 III richten

Abgeſtürzt Jn der Nacht zum Sonntage wurde am Fuße des
Trothaer Feiſens in der Nähe der Jahnshöhle ein etwa 40 jähriger Mann
bewußtlos aufgeſunden Der Mann welcher ſchwere Kopſverletzungen m
einen Bruch ees rechten Armes erlitten hatte iſt in der Dunkelheit voth
Trothaer Felſen aus eigener Unachtſamkeit abgeſtürzt Er wurde miitelé
Krankenwagens der Kgl Klinik zugeführt Nach Papieren die bei ihm
gefunden wurden iſt es der Kaufmann Otto Maye aus Leipzig Lindenau
Reuterſtraße 23

Körperverletzung Jn der vergangenen Nacht wutde der Maler
Richard Hede vor dem Grundſtück Brüderſtraße 17 von dem eand phil
Otto Heinrich nach vorangegangenen Wortwechſel mit einem Spazierſtock
über den Kopſ geſchlagen ſodaß er eine ca 2 em lange Wunde an der
rechten Schläfe welche ſtark blutete davon trug Dem Hede wurde auf
der Polizei Hauptwache ein Notverband angelegt

Unfall Geſtern wurde vor dem Grundſtück Reilſtraße 128 ein
Milchwagen der Firma Gebr Nagel von dem Mororwagen 31 der Stadt
bahn derart angeſahren daß der Milchwagen umfiel Der Zuſammen
ſoß iſt dadurch hervorgerufen daß daß Pferd des Milchwagens plötzlich
ſtolperte und dicht an dem Schienengeleis zu Fall kam Der Kutſcher
erlitt eine Hautabſchürfung am rechten Ellenbogen

Umgefahren Am Sonnabend wurde die vor dem Grundſtück
Wörmlitzerſtraße 1 ſtehende Gaslaterne von einem mit Heu beladenen
Fuhrwerke umgefahren

Waſſerohrbruch Jn der Nacht zum Sonntag entſtand vor dem
Grundſtück Fleiſcherſtraße 7 ein Waſſerrohrbruch

Ueberfahren Der 6 jährige Sohn des Polizeiſergeanten Scharf
wurde am Sonnabend von dem Maurerlehrling Friedrich Schönfeld vor
dem Grundſtück Reiſſtraße 124 mit einem Fahrrad überfahren Der Knabe
rrug leichte Hautabſchürfungen am linken Orme davon Die Schuld trifft
den Schönfeld der übermäßig ſchnell fuhr

Spenden für Graf Zeppelin
Die in der Zeit vom 13 Auguſt bis einſchließlich 12 September laut

bereits erfolgter Bekanntmachungen bei uns eingegangenen Spenden für
Graf Zeppelin im Betrage von 129,10 Mk haben wir heute an die Bank
für Handel und Jnduſtrie Filiale Halle a S zur Weiterbeförderuug ab
geliefert Ueber die bereits früher eingegangenen bezw von uns abge
lieferten ZeppelinSpenden im Betrag von 501,85 Mt iſt Quittung in
Nr 190 vom 14 Auguſt erteilt Der Geſamibetrag der bei uns zur
Einlieferung gelangten Zeppelin Spenden hat mithin die Höhe von
630,95 Mk erreicht und ſchließen wir hiermit unſere Sammlung

Halle a 19 September 1908
Expedition des General Anzeiger

Von der Expedition des GeneralAnzeiger für Halle und den Saal
kreis als weitere Beiträge zu der von dieſem veranſtalteten Sammlung
für Graf Zeppelin die Summe von

Hundertnenunundzwanzig Mark 10 Pf
erhalten zu haben beſcheinigt

Halle a 19 September 1908
Bank für Handel und Jndnuſtrie Filiale Halle a S

inStandesamtliche Nachrigten
Standesamt Halle J Gr Brunnenſtraße 33

Auf geboten 19 September Der Blumenhändler Reinhold Buſch
und Jda Warmuth Gr Brunnenſtr 67 und Berlincerſtr 32 Der Photo
graph Otto Frohberg und Minna Scheike Körnerſtr 31 und Triftſtr 10
Der Schuhmacher Oskar Berg und da Kloß Geiſtſtr 5 und Grockſtädt
Der Kohlenlader Wilhelm Sareit und Anna Ktiichner Hermannſtr 19 und
Kronptinzenſtr 41

Eheſchließungen 19 September Der Geſchirrführer Heinrich
Thriene und Ida Knote Feldſtr 10 Der Fleiſcher Rudolf Wenk und
Hedwig Wiedemann Gotha und Burgſtr 62 Der Kutſcher Albert Rühl
mann und Jda Grothe Blumenthalſtr 4 und Köthenerſtr 6 Der Etſen
dreher Otto Vogt und Marie Schumann Triftſtr 25 und Richard Wagner
ſtraße 18 Der Arbeiter Max Claus und Marie Noſenbaum Wörthſtr 6

Der Privatier Konrad Reichel und Jda Brandt Dresden und Karlſtr 32
Geſtorben 19 September Fräulein Marie Schröter 71 Lafon

taineſtraße 14 Die Witwe Anna Kretſchmer geb von Scheven 75
Lafontaineſtr 2 Des Fabrikarbeiter Julius Chriſtoph T Emma 2 Woch
Gabelsbergerſtr 24

Standesamt Halle S Steinweg 2
Auf geboten 49 September Der Arbeiter Richard Göhre und Anna

Ohme Jakobſtr 30 und Glauchaerſtr 37 Der Butreaudiätar Karl Zeumer
und Luiſe Baldeweg Fritz Reuterſtr 4 und Böllbergerweg 12

Eheſchließung 19 September Der Güterbodenatbeiter Hugo
Rüdel und Martha Gescke Bruckdotferſtr 10 und Königſtr 66 Der
Arbeiler Emil Lenke und Klarg Becker Parkſtr 10 Der Buchhalter Alfred
Trunsky und Anna Rothe Magdebu gerſtr 9 und Hackebornſtr 2 Der
Buchhalter Friedrich Miſchur und Minna Knaut Merſebutgerſtr 9 Der
Köntgl Eiſenbahn Rechnungsreviſor Friedrich Uehr und Martha Lehmann
Hordorferſtr 14 und Auguſtaſtr Z Der Maler Karl Jhlenburg und
Margarcte Uhde Torſtr 48 Der Arbeiter Franz Albrecht und Linna Bär
Land wehrſtr 14 Der Sergeant Wilhehn Krebs und Margarete Walther
Deſſauerſtr 70 und Liebenauerſtr 166

Geboren 9 September Dem Arbeiter Friedrich Biermordt ein S
Paul Ritterſtr 12 Dem Handarbeiter Richard Henneberg eine T Anne
marte Klinik Dem Poſtboten Richard Baars ein S RNichard Lerchen
feldſtraße 20 Dem Bauarbeiter Hermann Koch ein S Paul Spitze 15

Dem Fabrikbeſitzer Willy Kahlmann ein S Harry Krauſenſtr II
Dem Metalldreher Heinrich Tangermann eine T Gertrud Freiimfelderſtr 81

Dem Korbmacher Auguſt Finſel ein S Richard Gerberſtr 13 Den
Bohrer Richard Tauch ein S Willy Weingärten 34

Geſtorben 19 tember Des Markt Max Metiſel S Ott
J T Wallſtr 3 Arbetter Nicolaus iak 19 J Raffinerte

ſtraße
Auswärtige Anufgebote

Der Redakteur Karl Ringsdorf und Berta Kürbis Bockwiz Der
d gemeur David Löwenberg und Charlotte Culp Halle und Deutſch

mersdorf

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 21 September Der Kaiſer ernannte die Kron

prinzeſſin anläßlich ihres geſtrigen Geburtstages zum Chef des achten
Dragonerregiments

Berlin 21 September W Der ehemalige Reichstags und
Landtagsabgeordnete Geh Oberjuſtizrat Rintelen iſt geſtorben

Berlin 21 September Zwei Arbeiter Maſſen
verſammlungen die geſtern in Gegenwart engliſcher Arbeitervertreter
in Berlin ſtattfanden tauſchten herzliche Kundgebungen mit zen engliſchen
Arbeitern zugunſten des Weltfriedens aus

Köln 21 September Zeit a Jn der verfloſſenen Nacht
entſtand zwiſchen mehreren halbwüchſigen Burſchen eine Streitigkeit
in deren Verlauf der 20 jährige Packer Stock drei Schüſſe abfeuerte die
einen des Weges kommenden Mann aus Bochum töteten und eine an der
Streitigkeit völlig unbeteiligte Perſon durch Streifſchuß verletzte Der
Täter wurde verhaftet

Eſſen 21 September W Am Sonnabend nachts wurde
hier die Ehefrau Schemmann in ihrem Bette erdolcht aufgefunden
An der Leiche wurden Strangulationsmale entdeckt Einzelheiten fehlen noch

Bromberg 21 September Bei Kreuz an der Oſtbahn
überfuhr ein in unſinnigem Tempo gefahrenes Auto zwei Kinder im
Alter von drei und fünf Jahren die auf der Chauſſee ſpielten und einen
älteren Knaben der die Kinder retten wollte Alle drei wurden auf der
Stelle getötet

Frankfurt a 21 September Fr Jn der Neuen
Mainzerſtraße 73 wurde geſtern ein fremder Mann entdeckt den man
für einen Einbrecher hielt Der Mann der von einem Schutzmann feſt
genommen werden ſollte gab auf dieſen einen Schuß ab ohne ihn
jedoch zu verletzen Alsdann flüchtete der Fremde auf das Dach des ge
nannten Hauſes und ſtürzte vom fünften Stock auf die Straße wobei er
lebens gefährliche Verletzungen erritt Später hat ſich herausgeſtellt
daß der Fremde ein Schloſſergeſelle aus Frankfurt iſt deſſen Braut in
jenem Hauſe diente Wegen Zwiſtigkeiten wollte er ſie zur Rede ſtellen
Offenbar wollte er ſie mit dem Revolver den er bei ſich trug erſchießen

Hamburg 21 September W Ein Boot das in der
Nacht zum Sonntag ohne Licht die Elbe befuhr wurde bei Altona von
dem Paſſagierdampfer Harmonie überrannt Der Unfall wurde erſt
durch die Hilferufe der Bootsinſaſſen bemerkt Es gelang zwei Männer
zu retten während ein 20 jähriges Mädchen ertrank

München 21 September Welt a Die ſozialdemokratiſchen
Landesvereine Bayerns und Badens berufen für den kommenden Sonntag
große Maſſenverſammlungen der ſozialdemokratiſchen Wähler ein behufs
geſchloſſener Zuſtimmung zu dem Verhalten der ſüddeutſchen Abgeordneten

auf dem Nürnberger Parteitag
Cilli 21 September H Hier und in Marburg kam es

geſtern zu Zuſammenſtößen zwiſchen Slowenen und Deutſchen
Gegen 8 Uhr abends geſtaltete ſich die Situation ſo kritiſch daß eine
Kompanie des 87 Jnfanterieregiments eingreifen mußte Eine Frau
wurde durch Bajonettſtiche ſchwer verletzt 20 Verhaftungen wurden vor

genommen

Paris 21 September W Die Telephonzentrale iſt
durch den Brand vollſtändig vernichtet worden und man ſieht ſchon
jetzt daß die Kataſtrophe die gänzliche Unterbrechung des Telephon
verkehrs mit der Provinz und dem Auslande zur Folge haben wird

Jecle heiratsfähige Cochter
ſollte darauf achten ſchöne weiße Zähne zu haben und allenfalls vor
handene Flecken den ſogenannten Zahnſtein ſchleunigſt zu beſeitigen
Mit der bewährten geſetzlich geſchützten Dentiſano Zahnpaſta hat
man ein bequemes Mittel den Zahnftein ſicher und unſchädlich zu
löſen zu entfernen ſeine Neubildung zu verhindern und zugleich auch
den manchmal auftretenden übeln Geruch aus dem Munde zu beſeitigen
Dentiſano Zahnpaſta in Tuben a 1 Mk Probet 65 Pfg zu haben in

Apotheken Drogerien u Parfüm Dentisanowerk Cassel
Niederlagen in Halle a S

Ernst Fisoher Moritzzwinger I 8toint D Br Berthold Gr Steinſtr 48
Germ Drog P Evors Gr Ulrichſtr 51 Jerm 8titz Hacht Gr Steinſtr 33
Hirzehdrog 0 Ballinjr Leipzigerſtr 63 Dnivers Drog C Kütgen Königſtr 24
Wilb hölter Geiſtſtraße 5960 Waltasgott Naehk Gr Ulrichſtr 30
Aohbensz Drog I Holländer A Markt4 0 Ballin sen Leipzigerſtr 91
Moerkurärog H Piuhbl L Wuchererſtr 75 ar Jaoull Schmeerſtr 1
Henm D B Scohulze Vernburgerſtr 32 A Kunzemann Leipzigerſtr 25

en gros Otto Buchmann

ohenlohe
lafer Flocken

eben delikate Suppen
rühstück für Akt u Jung

Bewährte Kindernahrung
In gelben Paketen mit dem bilde der Sehnitterin

Ueberall bin ich zu Hanſe kann der bekannte Verlag von
John Henty Schwerin Berlin W 57 deſſen Zeitſchriften viele Hundert
tauſende Abonnenten zählen mit Recht auch von ſich behaupten Unter
dieſen vorzüglichen Journalen heben wir beſonders das vornehme Welt
modenblatt Große Modenwelk mit bunter Fächervignette hervor
das für nur 1 Mk pro Quartal ganz Erſtaunliches bietet und welches
was Eleganz und Reichhaltigkeit anbelangt an der Spitze aller Moden
blätter marſchiert Erſte Pariſer Modelle uſw farbige Kolorits ein reich
illuſtrierter Unterhaltungsteil ein ungemein ſpannender Roman Die
Abenteuterin eine große Extra Handarbeitenbeilage uſw zieren das über
aus praktiſche Blatt Abonnements auf Große Modenwelt mit
dunter Fächervigneite man achte genau auf Titel und Preis zu 1 Mark
vierteljährlich nehmen ſämtliche Buch handlungen und Poſtanſtalten
entgegen Von allen Blättern des Verlages John Henry Schwerin
jedoch dürfte das eigenartigſite die unübertroffene Spezialſchrift
Kindergarderobe ſein eine nützliche und belehrende Monarzsſchrift

mit großem Schnitibogen der Selbſtanferiigung der Kinderkleidung
und des Spielzeuges zugleich der Unterhaltung und Anregung der KinderS err letzien Dezemlewidinet De ernummer liegt wieder ein farbiges Unter
haliungsſpiel bei Die neueſte Nummer mit farbenprächtigem Kindermoden
panokama und Hunderten von Modellen iſt ſoeben erſchtenen Abonnements
auf Kindergardefobe mit ſechs Gratisbeilagen für nur 69 Pf pro Quartal
bei allen Buchhahdlungen und Poſtanſtalten Gratis Probenummern von
beiden Blättern durch erſtere und den Verlag John Henry Schwerin
Berlin W 57 Jm übrigen verweiſen wir auf den der heutigen Nummer
dieſes Blattes beiliegenden reichilluſtrierten Proipelt
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e W mundwasser unS schütat nachweislich vor Nasen u

o Raehoen Katarrhen Medico Nr 83
3 S v 16 A uguſt 1905 Es werden da ä arz t

baſtus Mundwaſſers ausheiltenn

licherſeits Fälle berichtet bei denen ſelbſtt WW eingewurzelte Pharynxkatarrhe in
kurzer Zeit durch Gebrauch des Bom

Für

die Allgemeinheit diene zur Erläuterung
daß die genannte ärztl Fachzeitung zu
den angeſehenſten Organen der med
Wiſſenſchaft gehört
uns ärztlicherſeits berichtet von erfolg

reicher
Mundwaſſers gegen die zaure Reaktion
des Speichels bei ZuckerkrankenZu en in Apotheken Drogerien Parfümerien beſſeren Friſeurgeſchäften Wo nicht liefern

und weife alles andere entſchieden zurück

Außerdem wird

Anwendung des Bombaſtus
Ganz ähnliche

der Gebrauch von

Vordeugen iſt bekanntlich ange
nehmer und leichter als Hetlen Der
Gebrauch des Bombaſtus Mundwaſſers
erzeugt und erhält auch mit Sicherheit
frischen gesunden Atem normalen
Speichel und sehöno woiße Zähne

Vorteile bietet auch

Ein Wunder der Hatur
Die Kalifornische Haarwuchsknolle IPB ist ein sensa
tionelles Haarwauchsmittel wie ein solches in Europa noch
nie da war Jedes Kind kann sich aus einem Paket
IPB Knolle zwei Litor IPE Haarwasser selbst hoerstellen von des en sonsationeller Wirt kung Sie wahrlich

überrascht sein werden Ihre Prisur wird schon nach dererston Wasehung dreimal so voll Ihre Haare werden
nieht grau Der Haarwuehs verdiehtet sicna Schuppoen
vorschwinden Wir verschicken nach allen Weltteilen
1 grosses Paket echter IPBE Knolle um 4 Mark ein
halbes Paket um 2 Mark gegen Einsendung des Betrages
resp Briefmarken oder per Nachnahme Es legt in
Ihrem eigenen Interesse sofort ein solches Paket echter
IPE Knolle zu bestellen Uebrigens versenden wir auch
Ipextrakt in Flaschen a 3 Mark inen sehr Konzen

trierten Auszug der IPE Knolle von absoluter Wirksamkeit Mit tpextrax t Wer der Haarboden täglich
geriebenDas Geheimnis ſing und schön u sein

sagt die geistvolle Künstlerin Annie Dirkens ist gelöst
durch einfache Anwendung der amerikanisechen Wunder
soifo OJA OJA ist ein geradezu verblüttend
wirkendes Schönheitsmittel von absolut sicherer Wirkung

OJA verleiht dem Teint ein blühendes Kolorit eine
Weiche und Glätte die jedermann entzückt Jede Vn
roinheit des Teints wie Wimmerln Sommersprossen Röte
Mitesser Runzeln verschwinden zuverlässig durch OJA

OJA macht die schwieligsten Hände elegant zart rein
und fein Voberzeugen Sie sich dass CJA von wunder
barem Erfolg ist Eine ganze Dose Wunderseife OJA
zu I 2 eine kleino Dose Wanderseite OJA zu M I
RIORET peruvian Seifenwurzel glättet Runzeln macht

dio Haut samtweich jugendlich frisch und blendend
weiss Originalpaket M Musterpaket M 2

Kalifornische Creme OJA hergestellt aus Clatitonia
Virginica Schönheit des Frühlings enthält weder Pett
noch irgendeinen Farbstoftft Creme OJA macht die
rauheste rote und aufgesprungene Haut augen
blicklich samtweich I Orig Dose kalif Creme OJA
M 3 Dose Kalif Creme OJA M 2

Versand gegen Einsendung des Betrages oder per Nachnahme

Erste amerikanische Parfümorie Oja G m b H
Engros Niederlage für Halle und Vmgegend

Baumann g hedderoth
Halles a/S Gr Steinstrasse 79 Tornruf 2665
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Apotheken

ginder iſt grofz

S beſitzt höchſten Nährwert
S befördert die Körperzunahme

itärkt den Knochenbau
oerhindert die Kinderkrankheit

da erdie Beſtandteile einer guten Kuhmilch
Muttermilch eigenen
Phosphaten vereint

Zu haben in Tüten und Paketen

als ba jitis Skrofuloſe 2c

mit den der
Nährſalzen u

à 10 20 30 und 60 Pfg in
Drogerien

durch Plakate kenntlichen Verlkaufsſtellen

Jene ganze Armee
gezogen mit

dar Kochs Mährzwieback
denn derſ iſt ſehr wohlſchmeckend

Kolonialwaren handlungen und in den
den

160,180 200 u 240 P

Alleinige Fabrikanten

p Tafel

Rann S
MaRKF

Verhaufsst
S ü Plakate kenntlich

e

20 30 40 50 u 60 Pfg

Halle a S
allen durch

Kesse

30 400
Trat nsnortabis

es e Feuerungen

Gr Ulrichſtraße 57

Fiserne und kupferne

Liter Jnhalt

L ter Jn k alt

Am Güterbahnhof 5

T mmh e 5 a d ue e J
t Das auf einem ganz neuen Prinzip beruhendeſannesmannlieht

hat bei enormer Gasersparnis vont eine dem elektrischen5 52 96 Licht gleichwertige
dekorative Wirkung

übertrifft dieses aber an Billigkeit
um das 3 bis 10fache

Die geringen v
AnschaffungskKosten

machen sich schon in
ca 2 Monaten bezahltHannesmannlieht

ist leicht an jeder vorhandenen Krone anzubringen
Wegen der vielen Patentverletzungen fordere man bei
sein Installateur ausdrückl Brenner die den Stempel

Mannesmann
tragen

Vertreter Friedrich Ernst Schulze Halle a
Königetrasse 18

K Mauer sbergo
Fabrik Ammendorf bei Halle a S

fülberef hen Peinin Anvta

für Damen und Herren Garderobe Dekorationsstoſſe

Teppiche Gardinen Stickereien Spitzen Federn
Handschube ete

Mechanisches Teppich Klopfwerk
Erösstes Etablissement der Provinz

Fernsprecher 20

m

S 227 ger 6 eigene 1Iaäden h
Leinzigerstr 33 Fernsp 1248 Moritzkirchhof 5

Goeiststr 15 v 1252 Steinweg 27
Adler Apotheke am Rannischen Platz

Gr Steinstrasse l2 Er Steinstrasse 39
am Kleinschmiedenung üiverse ahnahmesteiten

Zut meine

mache ich besonders aufmerksam

Sperial Apteilung für Reinigung von Herren Garderobe

ſehen l l vni Ich An Il

nahe Walhalla

das Seste für jedes Haus
Wellenbad

Mit nur 2 Eimern Wasser

veremigt Wellen Toll Sitz Kinder u pampidad

Preisliste u Broschüre unberechnet

r

3 r
n W9 3

5 aD t 3 9 r 9
mr

Art meine

neuzeitlich gingeriehteto Workstatt
nebſt garageartigen Unterſtell Räumen in empfehlende

Erinnerung

Teudeloff Merſeburgerſtrafze 147

e h ae e a Beſte Referenzen

Wellenbad
als vorzügliches

Wil Gr Ulrichstr v
Verkaat der W n u

von u 8
und Motvrrädern bringe ich bei Reparatnren aller

Bomhbaatus Zahncreme oder
Bombastus Zahnpulversow
Bomhbhastus Huncdpiflen
ärzto u andere hervorragende Faen
wänner haben geprüft und empfehlen
die
erreichten Bombaſtus Präparate

direkt die Bombaſtus Werke Potſchappel Dresden Man fordere nur Bombastus Erzeugniſſe

werden durch Anwendung nnuſeres tauſendfach erprobten
bei Erwachſe enen und Kindern

fFär Kinder no S keee
Wer peste wirksamste beliebteste

r

Ca 4000 dentscho Aorzte Zahn

WW

27
2an Wirkſamkeit und Reellität un ßombas fus

e caermoran Verdauungsstör
ittels

in 6 lagen grägclich dauern gehelſt
Von erſten Autoritäten anerkannt und auf das wärmſte empfohlen
Viele Dankſchreiben
Lebensweiſe

Keine Berufsſtörung keine veränderte

Wir garantieren für sicheren Erfolg
Zuſendung gegen Ein n von Mk 8 in bar

Dr Boes Co Steglitz bei Berlin

h h cTT TUn übertroffen bei Drüsen Skro
feln Blutarmut Englische Krankheit Hantaussehlag Hals und
Lungen Krankheiten Stick und
Keuchhusten Rheuma Gicht zurStärkung und Krüktigung hiut
armer sohwäechlicher in der Ent
wicklung und durch Lernen zu
rückbleibenuder Kinder

Beste Zeit für eine Kur August
bis Mai Man kaufe nur Original
Packung Preis Mk 30 u 60
mit dem patentierten Schutr
namen JO0DELLA

Alles andere weise man als nicht
a Lebertran echt zurück Alleiniger Fabrikant

Apothoker VI LAIIUSEN in BREMEMN
Immer frisch zu haben in

allen Apotheken in Ialle
Gliebiehenstein Nietleben Iöhnstedt Delitzseh

Schkeuditz

atreter Kyg u m Köviestr 18 Tel 1792
on fnelnvann akcendeteteder tonenn n

Die einzige bygienisch vollkommene in Anlage u Betrieb
billigste

Heizung für dasinfamilienhaus
ist die verbesserte Zentral Luttheizung In jedes
Haus leicht einzubauen

auch alte
Prospekte gratis und tranko durch

Schwarzhaupt Spiecker Co Nachf G m b
Frankfurt a M

durch

Salonperle Bonne x
ges gesech

Neue vorzüglichste Bohnermasseo für
Parkett Linoleum gestrichene Fussböden Möbel ete

Nass wischhbar Hoehglanz ohne Glätte
Spielend leicht aufzutragen Nicht feuergefährlich

Desinfizierend Nicht klebend
Sehr sparsam im Gebrauch

Bine Dose Bonex ersetzt ungefähr zwei Dosen anderer
Bohnermassen

1 Originaldose M 0,90
Erhältlich in allen ersten Drogengesechäften

oltzmann 4 Dr Ponpe ohem Fabr hannorer Ummer
Vertret H Bettels r re 52 Fe u 45

Geruchlos

wun r
Gr Ulrichſtraße 57

S r rLTI
für Schaufenſter in jeder Form

Glasplatten poliert und faſſettiert

Schaufenster Gestelle von Meſſing oder vernickelt

Glas Firmenschilder
von vornehmſter Wirkung

jederGlas Ladentisch Aufsätze
Glasscheiben rn Reen

Ladentür Scheiben
in hochmodernen Ausführungen

fertigen ſauber und ſchnell anNlp ers Bohne wen

e 2 hS F 7i e v e S

ſt Scher ſag e e g 2re ſe

TaDMVadCDan de

ſteht in Konſtruktion und Haltbarkeit auf höchſter
Stufe Jn einer Stunde werden ca 40 Hemden
gereinigt Bedienung iſt mühelos und bequem

Preis ohne Ofen mit Hayn 39

mit 60Waſſ ſerſchiff u Hahn 72
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